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Artikel 3 und 5 nach der Verordnung liber nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im
Finanzdienstleistungssektor (Offenlegungsverordnung) — Stand 01.02.2024

Informationen zur Nachhaltigkeit nach der Verordnung liber nachhaltigkeitsbezogene
Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor

Transparenz bei den Strategien fiir den Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken

Strategien zur Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken bei Investitionsentscheidungsprozessen (Art. 3
Offenlegungsverordnung)

Die Kapitalanlage der Stuttgarter Versicherungsgruppe basiert auf einer einfachen, transparenten und
nachvollziehbaren Strategie, welche auf dem Grundsatz der unternehmerischen Vorsicht beruht und auf die
Ziele der Qualitat, Sicherheit, Rentabilitat, Liquiditdt und Kontinuitat ausgerichtet ist.

Oberstes Ziel unserer Anlagepolitik ist es ein ausgewogenes Risiko-/Ertragsverhaltnis zu erreichen und damit
die verlassliche Finanzierung der Leistungen aller Vertrage der Gesamtheit der Versicherungsnehmer zu
gewabhrleisten. Dabei setzen wir auf das bewahrte Prinzip der Mischung und Streuung. Durch die damit
verbundenen Diversifikationseffekte eines granularen Portfolios werden neben den allgemeinen Marktrisiken
auch die Nachhaltigkeitsrisiken minimiert. Dartuber hinaus haben wir umfangreiche Ausschlusskriterien fur die
Neuanlage in Unternehmensanleihen und Aktien definiert. Unsere Ausschlusskriterien umfassen unter
anderem:

«  Firmen mit Verstolien gegen die Prinzipien des UN Global Compacts (diese beinhalten unter anderem
Schutz der Menschenrechte, Verhinderung der Zwangs- und Kinderarbeit, Schutz der Umwelt,
Verbreitung umweltfreundlicher Technologien und Korruptionspravention).

« Weitergehende 6kologische Ausschlusskriterien beinhalten zum Beispiel Unternehmen, die mehr als
25% ihrer Umsatze im Bereich der Férderung und Verstromung von Kohle generieren und somit durch
einen hohen Ausstol} von Treibhausgasen zum Klimawandel beitragen.

+  Weitere soziale Ausschlusskriterien beinhalten Unternehmen, die in der Herstellung oder im Vertrieb
von kontroversen Waffen (zum Beispiel Streumunition) tatig sind, sowie Unternehmen, die tber 10%
ihres Umsatzes aus den Tatigkeitsfeldern Glicksspiel oder Pornografie generieren.

Des Weiteren schlielen wir Staatsanleihen unfreier Staaten, d.h. von autoritaren Staaten, welche die
politischen und zivilen Freiheitsrechte ihrer Birger wesentlich einschranken, aus.

Wir streben bis Ende 2027 an, alle im Bestand befindlichen Staats- und Unternehmensanleihen sowie Aktien,
welche noch nicht unseren Nachhaltigkeitsprinzipien entsprechen, zu minimieren.

Daruber hinaus erhéhen wir bewusst den Anteil explizit nachhaltiger Investments, wie zum Beispiel
Kapitalanlagen in soziale Infrastruktur, ressourcenschonende Immobilien und erneuerbare Energien
(Positivkriterien).

Die Bestande unserer Kapitalanlage werden regelmaRig hinsichtlich ihrer Nachhaltigkeit von uns tberprift und
uberwacht. Im Mittelpunkt stehen hierbei die Einhaltung unserer festgelegten Ausschlusskriterien und die
Uberwachung mehrerer CO2-basierter KenngréRen. Fiir die Nachhaltigkeitsanalyse greifen wir auf die
Datengrundlage von ISS ESG zurick.

Die laufende Evaluierung und Weiterentwicklung unserer Nachhaltigkeitsstrategie wird zukinftig zu einer
regelmaRigen Uberprifung und Anpassung unserer Ausschluss- und Positivkriterien fuhren.

Bei den Kapitalanlagen des Sicherungsvermdégens, die wir den Produkten der GriineRente zurechnen, gelten
daruber hinaus folgende Ausschlusskriterien in verscharftem Malle:

* Verstol gegen das Kriegswaffenkontrollgesetz
* Menschen- und Arbeitsrechtsverletzungen
* Kinderarbeit
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Nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten

Transparenz nachteiliger Nachhaltigkeitsauswirkungen auf Ebene des Unternehmens

Erklarung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf
Nachhaltigkeitsfaktoren

Finanzmarktteilnehmer

Stuttgarter Lebensversicherung a.G. (LEI: 5299006CKI1DAKS2QL36)

1. Zusammenfassung

Die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. (LEI: 5299006CKI1DAKS2QL36) als ein auf Langfristigkeit
ausgerichteter Vorsorgeversicherer berlicksichtigt Grundsatze im Hinblick auf Umwelt, Soziales und
verantwortungsvolle Unternehmensfihrung (ESG = Environmental, Social, Governance) bei der Auswahl von
Investments fiir ihre Kapitalanlagen. Wir sind Mitglied der UN PRI (United Nation Principles for Responsible
Investing) und bekennen uns zu den Richtlinien fir verantwortungsvolles Investieren. Durch unsere
Mitgliedschaft berticksichtigen wir in unseren Investitionsentscheidungen die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren und haben Strategien zur Wahrung der Sorgfaltspflicht im
Zusammenhang mit diesen Auswirkungen festgelegt. Nachhaltigkeitsfaktoren im Sinne der
Offenlegungsverordnung sind Umwelt-, Sozial- und Arbeithehmerbelange, die Achtung der Menschenrechte
und die Bekampfung von Korruption und Bestechung.

Die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. berlcksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen seiner
Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren. Bei der vorliegenden Erklarung handelt es sich um die
konsolidierte Erklarung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren von der
Stuttgarter Lebensversicherung a.G. unter Beriicksichtigung folgender Tochtergesellschaften:

+ DIREKTE LEBEN Versicherung AG
+ Stuttgarter Versicherung AG

Diese Erklarung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren bezieht sich auf
den Bezugszeitraum 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022.

Die nachfolgenden Indikatoren werden dieses Jahr zum ersten Mal berichtet, daher kann kein historischer
Vergleich vorgenommen werden. Dieser wird in den Folgejahren aufgenommen.

Fur einige Indikatoren und Assetklassen ist die Datenabdeckung zudem noch sehr gering. Wir arbeiten jedoch
konstant an einer besseren Abdeckung und gehen davon aus, dass diese in den Folgejahren stetig zunehmen
wird. Eine Verschlechterung der Indikatoren kann mit einer héheren Datenabdeckung allerdings einhergehen.

Generell ist unser Ziel, die Datenabdeckung zu erhéhen und den Anteil nachteiliger
Nachhaltigkeitsauswirkungen im Bestand zu reduzieren. Als MalRnahmen haben wir hierflr Ausschluss- sowie
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Positivkriterien definiert, welche tiberwacht und unseren Nachhaltigkeitszielen entsprechend angepasst
werden.

Die Spalte fir Erlauterungen wird nachfolgend fiir die Erlauterung der Datenabdeckung der Indikatoren im
Bezug auf das gesamte Konzernvermdgen genutzt. Eine Abdeckung von 10% der Indikatoren fir Immobilien
(Nr. 17 und Nr.18) bedeutet beispielsweise, dass wir die Daten von 100% des Immobilienbestandes erhalten
haben, da der Anteil der Immobilien 10% vom Konzernvermdgen betrégt. Der Anteil von Unternehmen und
Staaten entfallt auf 35% bzw. 28% am Gesamtvermdgen.

Um der aktuellen Herausforderung des Klimawandels entgegenzuwirken, hat sich die Stuttgarter
Lebensversicherung a.G. zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2029 die eigenen Betriebsablaufe CO2-neutral zu
gestalten und zuséatzlich bis 2045 eine CO2-neutrale Kapitalanlage zu erreichen.

Auf Grund unserer geringen Anteile an den investierten Unternehmen haben wir keine Mitwirkungspolitik
verabschiedet, prifen jedoch, ob wir uns innerhalb unserer Mitgliedschaft bei den UN PRI einer Engagement-
Initiative anschlielen. Auch findet die Prufung flr den Beitritt weiterer Initiativen statt.

International anerkannte Standards achten wir explizit in unserer Kapitalanlage durch den Ausschluss von
Unternehmen, welche gegen den UN Global Compact verstoflen, wobei wir sowohl Sozial- als auch
Umweltkriterien beachten. In unserer Nachhaltigkeitsanalyse greifen wir auRerdem auf die
Klimaszenariorechnung von dem renommierten Datenanbieter ISS ESG zurlick.

2. Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren:

Download als PDF

3. Beschreibung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren

Nachhaltigkeit ist zu einem zentralen Thema unserer Zeit geworden und Unternehmen spielen eine
entscheidende Rolle bei der Bewaltigung der aktuellen Herausforderungen. Als Versicherungsverein auf
Gegenseitigkeit ist sich Die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. ihrer hohen Verantwortung fur die
Gesellschaft und nachfolgende Generationen bewusst. Um der aktuellen Herausforderung des Klimawandels
entgegenzuwirken, hat sich die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. am 30.08.2021 zum Ziel gesetzt, bis zum
Jahr 2045 eine CO2-neutrale Kapitalanlage zu erreichen. Im Mittelpunkt der Malinahmen stehen dabei die
Verminderung und Vermeidung des CO2-AusstolRes. Dieses Ziel gilt fur alle drei Gesellschaften unserer
Gruppe.

Unser Bestreben bis 2045 CO2-neutral zu werden, erfordert eine umfassende und regelmafRige Analyse
unserer Kapitalanlagen, um Bereiche zu identifizieren, in denen wir unsere CO2-Emissionen reduzieren
kénnen. Daflr greifen wir auf die Nachhaltigkeitsdaten des renommierten Anbieters ISS ESG zuriick und
Uberwachen regelmafig die Entwicklung verschiedener relevanter Kennzahlen. Zudem tatigen wir verstarkt
Investitionen in erneuerbare Energien und andere kohlenstoffarme Technologien, um unsere CO2-
FuRabdricke signifikant zu verringern.

Darlber hinaus haben wir erkannt, dass wir als Unternehmen bei unseren eigenen Betriebsablaufen
Verantwortung Ubernehmen missen. Daher hat der Vorstand der Stuttgarter Lebensversicherung a.G.
ebenfalls am 30.08.2021 das zusatzliche Ziel festgelegt, bis spatestens 2029 unsere eigenen Betriebsablaufe
CO2-neutral zu gestalten. Daflur wurde bereits 2021 der Grundstein mit der CO2-Null-Messung fir die
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Betriebsablaufe gelegt.

Im Jahr 2023 wurde mit dem Nachhaltigkeitsboard ein Komitee implementiert, das eine zentrale Rolle bei der
Umsetzung und Uberwachung der Nachhaltigkeitsstrategie der Stuttgarter Versicherung spielt. Durch die
Einbindung von Flhrungskraften aus verschiedenen Bereichen des Unternehmens wird sichergestellt, dass
eine ganzheitliche Perspektive zur Durchfuhrung und Weiterentwicklung der Nachhaltigkeitsstrategie
eingenommen wird. Zielsetzung des Nachhaltigkeitsboards ist es u.a. den Fortschritt in Bezug auf die CO2-
Reduktion des Unternehmens zu Uberwachen und zu bewerten, potenzielle Herausforderungen frihzeitig zu
erkennen sowie geeignete MalRnahmen zur Bewaltigung der Herausforderungen zu ergreifen.

Auswahl und Gewichtung nachteiliger Nachhaltigkeitsfaktoren

Die Auswahl und Gewichtung der nachteiligen Nachhaltigkeitsfaktoren fir die Stuttgarter Versicherungsgruppe
steht im Einklang mit unserer Nachhaltigkeitsstrategie. Insbesondere werden Treibhausgase (THG) und soziale
Aspekte priorisiert, um dem Grundsatz "Wir schiitzen Menschen" gerecht zu werden.

Im Rahmen unserer Nachhaltigkeitsstrategie berticksichtigen wir Treibhausgase (Scope 1 und 2) als eine der
Hauptursachen fir den Klimawandel. Daher sind sie als ein zentraler nachteiliger Nachhaltigkeitsfaktor
identifiziert und entsprechend gewichtet (Indikator Nr. 1 bis 3). Mit dem zusatzlichen Indikator Nr.4 fiir
Unternehmen, mdchten wir unseren Anteil an Unternehmen ohne Initiative zur CO2-Reduktion Gberwachen
und mittelfristig reduzieren. Durch die Messung und gezielte Reduzierung der THG-Emissionen in allen
Unternehmensbereichen tragen wir aktiv zur Bekampfung des Klimawandels bei und unterstiitzen die globalen
Klimaziele.

Daruber hinaus werden auch soziale Aspekte der nachteiligen Nachhaltigkeitsfaktoren berticksichtigt. Der
Grundsatz "Wir schitzen Menschen" steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Wir beriicksichtigen Indikatoren,
die die Menschen direkt betreffen, wie beispielsweise Arbeitsbedingungen, Menschenrechte und soziale
Gerechtigkeit (Indikatoren Nr. 10 und 11). Auch hier méchten wir durch die Messung des zusatzlichen
Indikators Nr. 9 unseren Anteil an Unternehmen ohne Menschenrechtspolitik messen und mittelfristig
reduzieren. Die Festlegung der fir uns wichtigsten Nachhaltigkeitsindikatoren erfolgte durch ein internes
Expertengremium am 13.02.2023.

Grundsatzlich versuchen wir alle unsere Kapitalanlagen auf unsere Nachhaltigkeitsstrategie auszurichten. Eine
mdgliche Fehlermarge beruht darauf, dass aufgrund unzureichender Daten oder fehlender methodischen
Grundlagen noch nicht alle Assetklassen in unsere Nachhaltigkeitsstrategie integrierbar sind. So sind zum
Beispiel die Auswirkung von Investitionen von Staatsanleihen auf das Klima bislang nicht einheitlich definiert
oder fir Immobilieninvestments soziale Kriterien schwer messbar. Nichtsdestotrotz sehen wir die beworbenen
Okologischen und sozialen Merkmale im Wesentlichen als erfillt an. Wir legen Wert darauf, die
Beschrankungen in Bezug auf die angewandten Methoden und die verwendeten Datenquellen bei der
Darstellung der 6kologischen oder sozialen Merkmale angemessen zu berucksichtigen und transparent zu
kommunizieren.

Bei der Uberwachung und Auswertung von Nachhaltigkeitsdaten greifen wir auf die breite Datenbasis von 1SS
ESG zuriick. Fir Anlagen wie Immobilien, Fonds oder Infrastrukturinvestments ist die Datenverfligbarkeit noch
sehr gering. Gleichwohl arbeiten wir hier konstant daran, die Abdeckung und Datenqualitdt zu erhéhen. Alle
Auswertungen werden von uns stichprobenartig auf Plausibilitat Gberprift.

3. Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren:
Hier bitte Link mit Tabelle einfiigen. Details im Dokument ,Annex 1 SFDR_Final*
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4. Beschreibung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen von Investitionsentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren

Nachhaltigkeit ist zu einem zentralen Thema unserer Zeit geworden und Unternehmen spielen eine
entscheidende Rolle bei der Bewaltigung der aktuellen Herausforderungen. Als Versicherungsverein auf
Gegenseitigkeit ist sich Die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. ihrer hohen Verantwortung fur die
Gesellschaft und nachfolgende Generationen bewusst. Um die aktuelle Herausforderung des Klimawandels
entgegenzuwirken hat sich die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2045 eine
CO2-neutrale Kapitalanlage zu erreichen. Im Mittelpunkt der Malinahmen stehen dabei die Verminderung und
Vermeidung des CO2-Ausstol3es. Dieses Ziel gilt fir alle drei Gesellschaften unserer Gruppe.

Unser Bestreben bis 2045 CO2-neutral zu werden, erfordert eine umfassende und regelmafige Analyse
unserer Kapitalanlagen, um Bereiche zu identifizieren, in denen wir unsere CO2-Emissionen reduzieren
kdnnen. Dafir greifen wir auf die Nachhaltigkeitsdaten des renommierten Anbieters ISS ESG zurick und
Uberwachen regelmafig die Entwicklung verschiedener relevanter Kennzahlen. Zudem tatigen wir verstarkt
Investitionen in erneuerbare Energien und andere kohlenstoffarme Technologien, um unsere CO2-
FuRabdricke signifikant zu verringern.

Dariiber hinaus haben wir erkannt, dass wir als Unternehmen bei unseren eigenen Betriebsablaufen
Verantwortung bernehmen missen. Daher hat der Vorstand der Stuttgarter Lebensversicherung a.G. am
30.08.2021 das zusétzliche Ziel festgelegt, bis 2028 unsere eigenen Betriebsabldufe CO2-neutral zu gestalten.
Daflir wurde bereits 2021 der Grundstein mit der CO2 Null-Messung fir die Betriebsablaufe gelegt.

Im Jahr 2023 wurde das Nachhaltigkeitsboard initiiert, das eine zentrale Rolle bei der Umsetzung und
Uberwachung der Nachhaltigkeitsstrategie der Stuttgarter Versicherung spielt. Durch die Einbindung von
Fihrungskraften aus verschiedenen Bereichen des Unternehmens wird sichergestellt, dass eine ganzheitliche
Perspektive zur Durchfihrung und Weiterentwicklung der Nachhaltigkeitsstrategie eingenommen wird.
Zielsetzung des Nachhaltigkeitsboards ist es u.a. den Fortschritt in Bezug auf die CO2-Reduktion des
Unternehmens zu Uberwachen und zu bewerten, potenzielle Herausforderungen friihzeitig zu erkennen sowie
geeignete Mallnahmen zur Bewaltigung der Herausforderungen zu ergreifen.

Auswahl und Gewichtung nachteiliger Nachhaltigkeitsfaktoren

Die Auswahl und Gewichtung der nachteiligen Nachhaltigkeitsfaktoren fir die Stuttgarter Versicherungsgruppe
steht im Einklang mit unserer Nachhaltigkeitsstrategie. Insbesondere werden Treibhausgase (THG) und soziale
Aspekte priorisiert, um dem Grundsatz "Wir schiitzen Menschen" gerecht zu werden.

Im Rahmen unserer Nachhaltigkeitsstrategie berticksichtigen wir Treibhausgase (Scope 1 und 2) als eine der
Hauptursachen fir den Klimawandel. Daher sind sie als ein zentraler nachteiliger Nachhaltigkeitsfaktor
identifiziert und entsprechend gewichtet (Indikator Nr. 1 bis 3). Durch die Messung und gezielte Reduzierung
der THG-Emissionen in allen Unternehmensbereichen tragen wir aktiv zur Bekdmpfung des Klimawandels bei
und unterstitzen die globalen Klimaziele.

Daruber hinaus werden auch soziale Aspekte der nachteiligen Nachhaltigkeitsfaktoren berticksichtigt. Der
Grundsatz "Wir schitzen Menschen" steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Wir berticksichtigen Indikatoren,
die die Menschen direkt betreffen, wie beispielsweise Arbeitsbedingungen, Menschenrechte und soziale
Gerechtigkeit (Indikatoren Nr. 10 und 11).

Bei der Uberwachung und Auswertung von Nachhaltigkeitsdaten greifen wir auf die breite Datenbasis von ISS
ESG zuriick. Fur Anlagen wie Immobilien, Fonds oder Infrastrukturinvestments ist die Datenverfigbarkeit noch
sehr gering. Gleichwohl arbeiten wir hier konstant daran die Abdeckung und Datenqualitat zu erhéhen. Alle
Auswertungen werden von uns stichprobenartig auf Plausibilitat Gberprift.

4. Mitwirkungspolitik

Das Investitionsvolumen in Aktien von bérsennotierten Unternehmen stellt weniger als 10% unseres gesamten
Kapitalanlagebestands dar. Dartber hinaus halten wir diese Anlagen grofitenteils nicht direkt, sondern tber
Vermdgensverwalter. Daher nehmen wir in Bezug auf borsennotierte Unternehmen keine direkte Beteiligung
vor.

Die Anteile, die wir direkt an boérsennotierten Unternehmen halten, sind im Verhaltnis zur Marktkapitalisierung
dieser Unternehmen so gering, dass wir dort keinen maf3geblichen Einfluss ausiiben kénnen. Die Ausarbeitung
einer Mitwirkungspolitik ist daher fiir uns nicht erforderlich. Im Rahmen unserer Mitgliedschaft bei den UN PRIs
prufen wir regelmafig, ob wir uns einer dortigen Investoreninitiative anschlief3en.
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5. Bezugnahme auf international anerkannte Standards

Die Stuttgarter Lebensversicherung a.G. hat seit 2023 eine bedeutende Verpflichtung zur Férderung von
nachhaltigem und verantwortungsvollem Handeln tbernommen. Sie ist seit Jahresbeginn offizielles Mitglied der
UN Principles for Responsible Investment (UN PRI). Bei der UN PRI handelt es sich um eine unabhangige,
globale Investoreninitiative der Vereinten Nationen. Ziel der Initiative ist es, Grundsatze fur
verantwortungsbewusstes Kapitalanlagemanagement zu implementieren und weiterzuentwickeln. Als Teil der
UN PRI bekennen wir uns dazu, Umwelt-, Sozial- und Governance-Faktoren (ESG) in unsere
Investitionsentscheidungen zu integrieren.

Dariber hinaus unterstiitzen wir den UN Global Compact. Dies ist eine Initiative der Vereinten Nationen, die
Unternehmen dazu ermutigt, zehn universelle Prinzipien in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitsnormen,
Umweltschutz und Korruptionsbekampfung zu férdern und umzusetzen.

Die Einhaltung des UN PRI und die Unterstiitzung des UN Global Compact sind zudem in unseren
Ausschlusskriterien verankert. Diese Kriterien dienen als Leitlinien fir die Auswahl von Unternehmen und
Anlagen, mit denen wir zusammenarbeiten und in die wir investieren. Unternehmen, die gegen die Prinzipien
des UN PRI oder des UN Global Compact verstoflen oder in Bereichen wie Menschenrechtsverletzungen oder
Umweltverschmutzung negativ auffallen, werden ausgeschlossen.

Wir berticksichtigen in unserer Nachhaltigkeitsanalyse auf’erdem Uber das Climate Impact Analyse Tool von
ISS ESG unter anderem das Sustainable Development Szenario (SDS) der internationalen Energieagentur
vom Stand 2021 (WEO 21), um unser Portfolio innerhalb des 1,5°C Ziels des Paris Klimaabkommens und
innerhalb der Vorgaben der Sustainable Development Goals (SDGs) der Vereinten Nationen zu messen.

6. Historischer Vergleich
Da wir 2023 zum ersten Mal Uber unsere nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berichten,
kénnen wir hier noch keinen historischen Vergleich durchfihren.

Transparenz der Vergiitungspolitik im Zusammenhang mit der Beriicksichtigung von
Nachhaltigkeitsrisiken (Art. 5 Offenlegungsverordnung)

Die variable Vergltung im Innendienst ist an das Erreichen quantitativer und qualitativer Ziele geknlpft. Die
einzelnen Ziele werden so gestaltet, dass sowohl finanzielle als auch nichtfinanzielle Kriterien herangezogen
werden. Die zu vereinbarenden Ziele begunstigen unter Berlicksichtigung der jeweiligen
unternehmensindividuellen Risikotoleranzschwellen keine Ubermafige Risikobereitschaft, auch im Hinblick auf
Nachhaltigkeitsrisiken.



	Artikel 3 und 5 nach der Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor (Offenlegungsverordnung) – Stand 01.02.2024
	Informationen zur Nachhaltigkeit nach der Verordnung über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor
	Transparenz bei den Strategien für den Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken
	Strategien zur Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken bei Investitionsentscheidungsprozessen (Art. 3 Offenlegungsverordnung)

	Nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten
	Transparenz der Vergütungspolitik im Zusammenhang mit der Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken (Art. 5 Offenlegungsverordnung)

